
Ich unterstütze die Evangelische Allianz  
gerne auch finanziell ...

	 ... und bitte um Bankeinzug von meinem Konto:

Kontonummer 			  BLZ

Bank

	 ... und überweise:
	  monatlich      vierteljährlich      jährlich

Betrag in € 

Ich möchte gerne meine Spende einem bestimmten
Arbeitskreis bzw. Dienstbereich zugeführt wissen:

	Arbeitskreis Frauen 
	Arbeitskreis Frieden und Versöhnung 
	Arbeitskreis Islam 
	Arbeitskreis Kinder in Kirche und Gesellschaft
	Arbeitskreis Migration und Integration
	Arbeitskreis Religionsfreiheit – Menschenrechte –  
	 Verfolgte Christen
	Arbeitskreis Soldaten
	Aufbau und Beratung örtlicher Allianzen
	Bad Blankenburger Allianzkonferenz
	EiNS-Magazin
	Evangelisation
	Evangelisches Allianzhaus in Bad Blankenburg
	Festival SPRING
	Gebet
	Internationale Arbeit
	Lebensschutzaufgaben
	Medienarbeit
	PerspektivForum Behinderung
	Politische Arbeit

Stiftungsräte und Vorstand
Stiftungsräte in den Stiftungen sind:  
Emanuel Brandt, Rechtsanwalt, Vorstand von Diakoniewerk 
Tabea e.V., Hamburg 
Reinhard Holmer, Direktor des Diakonissen-Mutterhauses  
Neuvandsburg, Elbingerode 
Theo Schneider, Generalsekretär des Evangelischen Gnadauer 
Gemeinschaftsverbandes e.V., Kassel
Simon Schuh, Geschäftsführer des Deutschen EC-Verbandes, 
Kassel
Hans-Joachim Vieweger, Journalist, München

Vorstände in den Stiftungen sind:
Hartmut Steeb, Generalsekretär i.R., Stuttgart
Freia Willig, Prokuristin der Volksbank eG Gera | Jena |  
Rudolstadt

Stiftungen der 
Deutsche Evangelische Allianz e.V.
 
Esplanade 5–10a | 07422 Bad Blankenburg 
Telefon: 03 67 41 / 24 24 | Telefax: 03 67 41 / 32 12 
info@ead.de | www.ead.de

Paul-Deitenbeck-Stiftung 
Evang. Kreditgenossenschaft Eisenach 
IBAN:	 DE40 5206 0410 0000 419974
BIC:	 GENODEF1EK1

Evangelische Allianz-Stiftung 
Evang. Kreditgenossenschaft Eisenach 
IBAN:	 DE82 5206 0410 0008 0246 00
BIC:	 GENODEF1EK1

Paul-Deitenbeck-Stiftung 
Evangelische Allianz-Stiftung

Stiftungen der  
Deutschen Evangelischen Allianz

(selbstverständlich kann diese Zusage  
jederzeit zurückgenommen werden.)

So können Sie unsere  
Stiftungen unterstützen
 
Unser Staat fördert Stiftungen. Sie bieten eine besonders at-
traktive Form für die Unterstützung gemeinnütziger Werke. 
Hier sind Ihre Gaben gut angelegt.

1. Die Zustiftung
Die Besonderheit bei Stiftungen besteht darin, dass der Grund-
stock des Stiftungskapitals nicht verbraucht wird, sondern mit 
seinen jährlich erwirtschafteten Beträgen eine langfristig und 
damit im Grunde nicht versiegbare Quelle von Einnahmen 
ermöglicht. Wer diesem Kapital etwas hinzufügen will, wird 
„Zustifter“. Das zugewendete Vermögen – Geld- oder Sach-
spenden – wird nicht verbraucht, sondern ertragbringend von 
der Stiftung verwaltet. Unabhängig vom erzielten Einkommen 
können bis zu 1.000.000 Euro steuermindernd in Anrechnung 
gebracht werden. Dies kann in einem Jahr geschehen oder 
auch auf bis zu zehn Jahre verteilt werden.

2. Die Spende
Insgesamt können Spenden bis zu 20 % des zu versteuernden 
Einkommens steuermindernd geltend gemacht werden.

3. Vermächtnis und Erbe
Im Testament kann auch die Stiftung als Vermächtnisnehmer 
oder Erbe eingesetzt werden. Gibt z.B. ein Erbe das Ererbte 
oder einen Teil davon innerhalb von zwei Jahren an eine Stif-
tung weiter, so bleibt dieser Betrag von der Erbschaftssteuer 
befreit.

4. Zuwendungsbestätigung
Zuwendungsbestätigungen werden nach jeder Spendengut-
schrift einzeln erstellt. Bei Daueraufträgen oder auf Wunsch 
wird eine Jahreszuwendungsbestätigung zugesandt.

Die Evangelische Allianz
in Deutschland
gemeinsam glauben, miteinander handeln.



Bitte senden Sie diesen Coupon ausgefüllt an:

Evangelisches Allianzhaus | Esplanade 5-10a  
07422 Bad Blankenburg | Fax: 03 67 41 / 32 12 

Absender

Name | Vorname

Anschrift

PLZ | Ort

Telefon 			     Fax

E-Mail

Bitte senden Sie mir zusätzliche Informationen über:

	die Arbeit der Deutschen Evangelischen Allianz
	die Arbeit des Evangelischen Allianzhauses 
	die Satzung der Evangelischen Allianz-Stiftung
	die Satzung der Paul-Deitenbeck-Gedächtnis-Stiftung
	Ich hätte gerne ein persönliches Gespräch mit Ihnen

Ich bestelle E-Mail Newsletter

	 Deutschen Evangelischen Allianz
	 Evangelisches Allianzhaus Bad Blankenburg
	 Arbeitskreis Religionsfreiheit
	 Netzwerk Migration und Integration 
	 Netzwerk Politik
	 PerspektivForum Behinderung

Kontakt-Coupon

Das Evangelische  
Allianzhaus
Als Anna von Weling im Jahr 1886 die „Villa Greifenstein“ 
in Bad Blankenburg kaufte und damit das Evangelische Alli-
anzhaus in Bad Blankenburg gründete, wollte sie der damals 
jungen Bewegung der Evangelischen Allianz eine Heimstätte 
in Deutschland geben. Es ist gelungen. Viele Tausende von 
Menschen haben im Evangelischen Allianzhaus in Bad Blan-
kenburg bei den Konferenzen und Tagungen, in Begegnungen 
im Urlaub oder auch an ihrem Lebensabend im früheren Alten-
pflegeheim die Erfahrung gelebter Evangelischer Allianz ge-
macht. Aber noch wichtiger ist es, dass durch diese Arbeit im 
Lauf der Jahre Tausende heimgefunden haben ins Vaterhaus 
Gottes, ihr Leben vor Gott ordneten, ein neues Leben mit Je-
sus Christus begannen und in der Nachfolge gestärkt wurden. 

Mehr Infos unter www.allianzhaus.de

Foto: Bernd Greiner

Die Deutsche 
Evangelische Allianz
	 ist das seit über 150 Jahren bewährte Netzwerk missionari- 
	 scher Christen aus vielen Kirchen und Verbänden in  
	 Deutschland
	 tritt in Erscheinung als Einheitsbewegung, Missions- 
	 bewegung, Gebetsbewegung und Gesellschaftsdiakonische  
	 Bewegung
	 gibt Impulse zur geistlichen Erneuerung in unserem Land
	 handelt stellvertretend und koordinierend für die ihr ver- 
	 bundenen Personen und Werke
	 ist Dienstleistungszentrum für über 1.000 örtliche Evange- 
	 lische Allianzen in Deutschland
	 ist Teil einer weltweiten Bewegung von 150 Millionen 
	 evangelikalen Christen in 129 nationalen Evangelischen 
	 Allianzen.

Die Deutsche Evangelische Allianz (DEA) ist ein Bund von Chris-
tusgläubigen, die verschiedenen christlichen Kirchen, Gemein-
den und Gruppen angehören.  
Sie steht unverkürzt zu den Heilstatsachen der Bibel und be-
kennt sich zur ganzen Bibel als Gottes Wort, ohne sich an eine 
bestimmte Inspirationslehre zu binden.

Unser Motto ist unser Auftrag

„Gemeinsam glauben, miteinander handeln“. Unsere Überzeu-
gung: Die Herausforderungen der Zukunft wird die christliche 
Gemeinde nur in gelebter Einheit bestehen können.

Mehr Infos unter www.ead.de

Evangelische Allianz Stiftung
Der Freistaat Thüringen hat die Evangelische Allianz Stiftung am 
16. Dezember 2005 als rechtsfähige Stiftung bürgerlichen Rechts 
anerkannt. Mit Sitz in Bad Blankenburg fördert sie Arbeiten und 
Dienste zur Verkündigung des Evangeliums von Jesus Christus, 
vor allem in Mission, Evangelisation, Seelsorge und Diakonie, wie 
es in der Heiligen Schrift vorgegeben, in den reformatorischen 
Bekenntnissen festgelegt und in der Glaubensbasis der Evange-
lischen Allianz seinen Ausdruck findet. Dies geschieht unter an-
derem durch:

	 die finanzielle Unterstützung der Evangelischen Allianz 
	 die finanzielle Unterstützung der örtlichen und regionalen  
	 Gruppierungen
	 die Weiterleitung von Spenden für die mit ihr verbunde- 
	 nen Werke und Verbände, soweit diese gemeinnützigen  
	 oder kirchlichen Zwecken dienen. 

Paul Deitenbeck Stiftung
Ziel der 2001 uns geschenkten Paul-Deitenbeck-Stiftung ist die 
Unterstützung der Arbeit des Evangelischen Allianzhauses. Pfar-
rer Paul Deitenbeck war von 1958 bis 1979 Mitvorsitzender der 
Deutschen Evangelischen Allianz. Neben seinem Dienst als Ge-
meindepfarrer in Lüdenscheid war er als Evangelist, Prediger und 
Seelsorger, einer der prägenden Gestalten der evangelikalen Be-
wegung in Deutschland. Die Stiftung erinnert mit ihrem Namen 
an diesen geistlich prägenden Mann der Evangelischen Allianz. 
Wir dürfen das Werk weiterführen und es ist uns als Verantwort-
lichen des Evangelischen Allianzhauses ein Anliegen, dass auch 
in Zukunft viele Menschen hier den Segen Gottes erfahren. Wir 
sind sehr dankbar, dass uns mit dieser Stiftung ein wichtiges 
Hoffnungszeichen für den Fortgang der geistlichen Arbeit in Bad 
Blankenburg gegeben wurde.

Pfarrer Paul Deitenbeck 
(13.7.1912 – 3.12.2000) 

„Einheit in Christus braucht über Kirchengrenzen hinweg eine
erkennbare und erfahrbare Gestalt als übergemeindliches Volk 
Gottes. Deshalb lohnt es sich, in die Gemeinschaft der Evan-
gelischen Allianz zu investieren.“ 
Altpräses Peter Strauch DD, ehemaliger Vorsitzender der Deutschen Evangelischen Allianz


